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Profi-Pfade erstellen 

 

 

 

 
 

1. Wählen Sie in Ihrem Admin-Bereich den Menüpunkt „Fragebogen“ aus. 

2. Klicken Sie anschliessend den Link „Pfade (Fragen ein- /ausblenden) an. 

 

 
 

3. Wählen Sie die Funktion „Profi“ bei der gewünschten Tabellenfrage aus. 

 



 

 

 
 

Unter der Fragevorschau sehen Sie die jeweilige Item-Nummer, z.B. in diesem Fall 

„F492387“ der jeweiligen Zeile, gefolgt von einigen Profi-Pfad-Beispielen. 

Geben Sie in das freie Textfeld analog des Beispiels die jeweilige Formel / Bedingung ein. 

 

 

Beispiel: 

+;10;+;6|-;10;-;6 bedeutet, dass wenn die zehnte Antwortvorgabe ausgewählt wird, 

wird die nachfolgende Frage 6 eingeblendet. Wenn aber die zehnte Antwortvorgabe nicht 

ausgewählt wird, wird die nachfolgende Frage 6 ausgeblendet. 

 

Erklärung: 

+  ausgewählt 

10 Antwortvorgabe 10 

+ einblenden/anzeigen 

6 Frage 6 

| Trennzeichen zwischen verschiedenen Pfadanweisungen 

-  nicht ausgewählt 

10 Antwortvorgabe 10 

-  ausblenden/nicht anzeigen 

6   Frage 6 

 

 

 



 

 

 

Beispiel: 

F566806.+;^;-;4   bedeutet, dass wenn bei Antwortitem F566806, nichts angewählt 

wird, die nachfolgende Frage 4 ausgeblendet werden soll. 

 

Erklärung: 

F566806 Item-Nummer 
.  Trennzeichen, obligatorisch 
+   Befehl „wenn angewählt wird“ 
;^  „keine Antwort“ 
;-  Befehl „zeig nicht an“ 
;4  Frage 4 
 

F566806.-;^;+;4    bedeutet, dass bei Antwortitem F566806, wenn nicht nichts 

angewählt wird, die Frage 4 angezeigt werden soll. 

 
F566806  Item-Nummer 
. 
-  Befehl „wenn NICHT angewählt wird“ 
;^   „keine Antwort“ 
;+  Befehl „zeig an“ 
;4   Frage 4 
 
 

 

Es folgen nun einige Praxisbeispiele mit gängigen Fragetypen.  



 

 

Praxis-Beispiel 1 (Tabellenfrage 

Multiple-Choice) 

 
Frage: 

 
 

Sie möchten bestimmte nachfolgende Fragen ein- oder ausblenden, je nachdem, ob 

bestimmte Antworten ausgewählt worden sind.  

 

Wie würde der Code für untenstehendes Beispiel lauten? 

„Bei Auswahl Klima/nicht erneuerbare Ressourcen und Food Tierproduktion soll Frage 5 
erscheinen. (Bei Antwort Klima/nicht erneuerbare Ressourcen und Elektrische Geräte z.B. 
jedoch Frage 6)“ 
 

D.h. nicht nur pro Zeile soll eine andere Frage erscheinen, sondern sogar für jede einzelne 

Antwort. 
 
F651517.+;2;+;5|F651517.-;2;-;5|F651517.+;3;+;6|F651517.-;3;-;6 

 

Erklärung: 
 
F651517.+;2;+;5 

 

F651517  Hiermit wird das Item F651517 als Entscheidungsgrundlage  

    genommen  

    (entspricht hier der Zeile „Klima/nicht erneuerbare Ressourcen“) 

.   Trennzeichen, obligatorisch  

+   + bedeutet „wenn angewählt“ (- bedeutet „wenn nicht gewählt“) 

;2   Antwortvorgabe 2 (also „Food Tierproduktion“) 

;+   Blende Frage ein… (- wäre „blende aus“) 

;5   Frage 5 
 

Also kurz: 
 

Wenn F651517 Antwortvorgabe 2 ist angewählt, dann blende Frage 5 ein 
 

 

Jetzt brauchen wir noch die Abweisung, was passieren soll, wenn die Antwortvorgabe 

NICHT angekreuzt wird: 



 

 

 
F651517.-;2;-;5 

 

F651517  Hiermit wird das Item F651517 als Entscheidungsgrundlage  

    genommen (wieder Zeile „Klima/nicht erneuerbare Ressourcen“) 

.   Trennzeichen, obligatorisch 

-   - bedeutet „wenn nicht gewählt“  

;2   Antwortvorgabe 2 (also wieder „Food Tierproduktion“) 

;-   Blende Frage aus 

;5   Frage 5 

 

Alle Anweisungen werden immer mit | getrennt. (Dieses Trennzeichen erzeugen Sie, in 

dem Sie die ALT-Taste gedrückt halten und gleichzeitig auf dem numerischen 

Zahlenblock Ihrer Tastatur 124 eingeben, dann ALT loslassen. Oder einfach | mit 

copy/paste einkopieren.) 

 

Dies kann jetzt für alle Antwortoptionen und alle Zeilen ausgeführt werden, Sie haben am 

Schluss dann für alle 35 Antwortvorgaben insgesamt 70 Pfadangaben (für jede 

Antwortvorgabe immer eine +;_;+;_ und eine -;_;-;_ 

 

Am Schluss der ganzen Pfadanweisung bitte kein | mehr einfügen. 

 

 

 

 

Praxis-Beispiel 2  

(Multiple Choice) 

 
 
Frage: 

 

 
 

Sie möchten bestimmte nachfolgende Fragen ein- oder ausblenden, je nach dem, ob 

bestimmte Antworten ausgewählt worden sind.  



 

 

 

Wie würde der Code lauten für untenstehendes Beispiel? 

„Bei Produkteentwicklung F&E sollen die Fragen 10-14 eingeblendet werden. Bei Sales 
die Fragen 15-19, bei Marketing/PR die Fragen 20-24, bei Marketing / Business 
intelligence die Fragen 25-29, bei Operations die Fragen 30-34, bei IT die Fragen 35-39 
und bei Recht die Fragen 40-44. Bei „weiss nicht“ soll die Befragung zum Ende springen.“ 
 

Bei Fragen ohne weitere Zeilen (weitere Zeilen kommen bei Tabellenfragen oder 

Adressfragen usw. vor) kann die Frage selbst statt mit F651517. (gibt an welche Zeile resp. 

welches Unteritem) einfach weggelassen werden, dann gilt die Pfadanweisung einfach für 

die Frage, in der sie erfasst ist, also so: 

 

+;1;+;10-14|-1;-;10-14   (Beispiel für das erste Item „Produkteentwicklung F&E) 
 

Erklärung: 
 
+;1;+;10-14 

 

+   + bedeutet „wenn bei der aktuellen Frage angewählt“ 

;1   Antwortvorgabe 1 (also „Produkteentwicklung F&E“) 

;+   Blende Frage ein… (- wäre „blende aus“) 

;10-14  Fragen 10-14 

    Direkt auf einander folgende Fragen können als 10-14 angegeben  

    werden. Beispiel kombiniert 8,10,12,14-21,25,30-32 
 

Also kurz: 
 

Wenn Antwortvorgabe 1 ist angewählt, dann blende Fragen 10-14 ein. 
 

Jetzt brauchen wir noch die Abweisung, was passieren soll, wenn die Antwortvorgabe 

NICHT angekreuzt wird: 

 
-;1;-;10-14 

 

-   - bedeutet „wenn bei der aktuellen Frage nicht gewählt“  

;1   Antwortvorgabe 1 (also wieder „Produkteentwicklung F&E“) 

;-   Blende Frage aus 

;10-14  Fragen 10-14 

 

Für alle Abteilungen sieht dann der Pfad so aus: 

 
+;1;+;10-14|-;1;-;10-14|+;2;+;15-19|-;2;-;15-19|+;3;+;20-24|-;3;-

;20-24|+;4;+;25-29|-;4;-;25-29|+;5;+;30-34|-;5;-;30-34|+;6;+;35-39|-

;6;-;35-39|+;7;+;40-44|-;7;-;40-44|+;0;-;10-44 

 

Für die Wahl „weiss nicht“ steht für Pfade die Ziffer 0 zur Verfügung (siehe letzte 

Teilanweisung). Diese Anweisung +;0;-;10-44 eliminiert die Fragen 10-44, wenn 



 

 

„weiss nicht“ angewählt wird und führt damit direkt zum Ende (oder zu Frage 45, die 

vielleicht wieder für alle Teilnehmer gestellt wird).  

Eine Frage, die so stark über den weiteren Fragebogenverlauf entscheidet, sollte wenn 

möglich als Pflichtfrage definiert werden. 

 

Am Schluss der ganzen Pfadanweisung bitte kein | mehr einfügen. 

 

Unter „Fragebogen > Aussehen / Eigenes Logo“ empfehlen wir unbedingt bei der 

Verwendung von Pfaden die Navigation „obere Navigation“ einzublenden und auf eine 

„linke Navigation“ zu verzichten, da der Teilnehmer (obwohl auch diese automatisch auf 

Grund veränderter Pfade laufend angepasst wird) sonst im weiteren Verlauf des 

Fragebogens ungehindert nach hinten springen kann und dadurch vielleicht Fragen, die 

für den weiteren Pfadverlauf entscheidend sind (oder selbst wieder Pfadänderungen 

erzeugen), überspringen kann. Auch der „Pfeil vorwärts“ als Navigationsmöglichkeit 

unter „Fragebogen > Aussehen / Eigenes Logo“ sollte am besten deaktiviert sein. 

 

 

 

Praxis-Beispiel 3 (Soft Out) 

 
 
Nochmals dieselbe Frage: 

 

 
 

Jetzt sollen bestimmte Fragen nur ausgeblendet werden, wenn diese nicht durch eine 

andere Antwort eingeblendet werden. Im Beispiel möchten wir, dass bei allen 

Antwortenvorgaben („Produkteentwicklung F&E“, „Sales“, usw.) die Fragen 10 und 11 

ausgeblendet werden. Sollte jedoch die Frage „Recht“ markiert sein, müssen die Fragen 10 

und 11 erscheinen. Wichtig: Auch dann, wenn zusätzlich zur Antwort „Recht“ noch 

andere Antworten gegeben wurden.  

Andersherum gesagt, nur wenn „Recht“ nicht (mit-)angewählt wird,  müssen die Fragen 

10 und 11 ausgeblendet werden. 

 



 

 

Wir haben hier eine spezielle „Soft-OUT“-Syntax. 

Die Fragen, die ausgeblendet werden sollen, werden mit einem (-) statt mit einem – 

ausgeblendet. Das Minuszeichen in Klammern sagt dem System „blende die angegebenen 

Fragen nur dann aus, wenn diese nicht durch eine andere Pfadanweisung in der selben 

Pfaddefinition explizit eingeblendet werden.“ 

 
+;1;(-);10,11|+;2;(-);10,11|+;3;(-);10,11|+;4;(-);10,11|+;5;(-

);10,11|+;6;(-);10,11|+;7;+;10,11 

 

Wir blenden damit für alle Antwortauswahlen (1, 2, 3, 4, 5 und 6) immer die Fragen 10 

und 11 aus (aber „SOFT“). Das heisst: falls die Antwort 7 („Recht“) mitunter angewählt 

wird, werden die Fragen 10 und 11 eingeblendet. Auf Grund der (-) werden dann, falls 

noch eine andere Antwort mitausgewählt ist, auch zutreffend und damit würden die 

Fragen 10 und 11 wieder ausgeblendet, dies geschieht aber nicht, weil (-) eine 

Softbedingung ist (niedrigere Priorität). Damit werden also die Fragen 10 und 11 auf jeden 

Fall ausgeblendet, ganz egal ob nebst der Antwort „Recht“ (7) noch eine andere Antwort 

ausgewählt wird oder nicht. 
 

Erklärung: 
 
+;1;(-);10,11 

 

+   + bedeutet „wenn bei der aktuellen Frage angewählt“ 

;1   Antwortvorgabe 1 (also „Produkteentwicklung F&E“) 

;(-)   Blende Frage SOFT aus…(also nur, wenn die selben Fragen 

    nicht durch eine andere Teilbedingung explizit eingeblendet  

    werden) 

;10,11  Fragen 10 und 11 
 

Also kurz: 
 

Wenn Antwortvorgabe 1 ist angewählt, dann blende Fragen 10 und 11 aus (aber nur, 
wenn diese nicht anderweitig durch eine andere Teilanweisung eingeblendet werden). 
 

Am Schluss der ganzen Pfadanweisung bitte kein | mehr einfügen. 

 

Unter „Fragebogen > Aussehen / Eigenes Logo“ empfehlen wir unbedingt bei der 

Verwendung von Pfaden die Navigation „obere Navigation“ einzublenden und auf eine 

„linke Navigation“ zu verzichten, da der Teilnehmer (obwohl auch diese automatisch auf 

Grund veränderter Pfade laufend angepasst wird) sonst im weiteren Verlauf des 

Fragebogens ungehindert nach hinten springen kann und dadurch vielleicht Fragen, die 

für den weiteren Pfadverlauf entscheidend sind (oder selbst wieder Pfadänderungen 

erzeugen), überspringen kann. Auch der „Pfeil vorwärts“ als Navigationsmöglichkeit 

unter „Fragebogen > Aussehen / Eigenes Logo“ sollte am besten deaktiviert sein. 

 

 

 



 

 

Praxis-Beispiel 4 (Tabellenfrage 

Single Choice), verknüpfte „Und“-

Bedingungen / !AND Funktion 

 

 
 

In diesem Beispiel sollen Pfade angewendet werden, wenn bestimmte Kombinationen von 

Antworten aus verschiedenen Items (Zeilen) entweder „sehr wichtig“, „wichtig“ oder 

„nicht wichtig“ oder aber „kein Vertriebskanal“ als Rating enthalten. 

Anforderungen: Wenn folgende Kombinationen (!AND-Bedingungen: Item 2 UND Item 3 

UND Item 6 = xxx) vollständig zutreffen, sollen gewisse Fragen ein- bzw. ausgeblendet 

werden: 

 
Legende für nachfolgende Tabelle:  
+ = „sehr wichtig“, „wichtig“ oder „nicht wichtig“ angewählt 
0 = „kein Vertriebskanal“ angewählt 
 

 Niederlassungen Handelsvertreter Messen Sichtbare Fragen Ausgeblendete 

Fragen 

1. + + + 9,10,13-27 11,12 

2. + + 0 9,11-27 10 

3. + 0 + 9,10,20-27 11-19 

4. + 0 0 9,11,12,20-27 10,13-19 

5. 0 + + 9,10,13-19,27 11,12,20-26 

6. 0 + 0 9,11-19,27 10,20-26 

7. 0 0 + 9,10,27 11-26 

8. 0 0 0 9,27 10-26 

 

Lesehilfe für Zeile 4: Wenn das Item „Niederlassungen“ mit „sehr wichtig“, „wichtig“ oder 
„nicht wichtig“ bewertet wird, UND das Item „Handelsvertreter“ mit „kein 
Vertriebskanal“ bewertet wird UND das Item „Messen“ mit „kein Vertriebskanal“ 
bewertet wird, zeige Fragen 9,11,12,20 bis 27 und blende aus Fragen 10, 13 bis 19. 



 

 

 
Betrachten Sie nun unter „Fragebogen“ > “Pfade (Fragen ein- / ausblenden)“ bei „Profi“ 

die Item-Nummern. 

 

 

 
 

Ein Beispiel zur 1. Anweisung: 

 Niederlassungen Handelsvertreter Messen Sichtbare Fragen Ausgeblendete 

Fragen 

1. + + + 9,10,13-27 11,12 

 

1. Welche Fragen sollen angezeigt werden 
!AND, Start mit einer „UND-Funktion“ (Alle folgenden mehreren 

Bedingungen müssen zutreffen, damit der Sprung greift) 
F858077.  Wenn bei Item F858077. hier: „Niederlassungen“ 
-. nicht 
0. „Kein Vertriebskanal“ angewählt wird, 
, UND 
F858078. Bei bei Item F858078. hier: „Handelsvertreter“ 
-. Nicht 
0. „Kein Vertriebskanal“ angewählt wird, 
, UND 
F858081. Bei bei Item F858081. hier: „Messen“ 
-. Nicht 
0. „Kein Vertriebskanal“ angewählt wird, 
; dann 
+; zeige 
9,10,13-27 die Fragen 9,10,13-27 

 



 

 

  

WICHTIG! 

2. Definieren Sie auch, welche Fragen ausgeblendet werden sollen: 
!AND, Start mit einer „UND-Funktion“ (Alle folgenden mehreren 

Bedingungen müssen zutreffen, damit der Sprung greift) 
F858077.  Wenn bei Item F858077. hier: „Niederlassungen“ 
-. nicht 
0. „Kein Vertriebskanal“ angewählt wird, 
, UND 
F858078. Bei bei Item F858078. hier: „Handelsvertreter“ 
-. Nicht 
0. „Kein Vertriebskanal“ angewählt wird, 
, UND 
F858081. Bei bei Item F858081. hier: „Messen“ 
-. Nicht 
0. „Kein Vertriebskanal“ angewählt wird, 
; dann 
-; überspringe 
11,12 die Fragen 11,12 

 

Diese Codierung wiederholen Sie nun für alle Ihre Bedingungen: 

ACHTUNG: Trennen Sie jede Bedingung mit folgendem Zeichen: | (Dieses Zeichen, sollte 
es sich nicht auf Ihrer Tastatur befinden, generieren Sie, indem Sie „ALT“ gedrückt halten 
und auf der Zahlentastatur 124 eintippen, dann „ALT“ loslassen. Beispiel: 
!AND,F858077.-.0,F858078.-.0,F858081.-.0;+;9,10,13-27|!AND,F858077.-

.0,F858078.-.0,F858081.-.0;-;11,12|AND,F858077.-.0,F858078.-

.0,F858081.+.0;+;9,11-27|!AND,F858077.-.0,F858078.-.0,F858081.+.0;-;10 

 

    Sichtbare Fragen Ausgeblendete Fragen 

1. + + + !AND,F858077.-

.0,F858078.-.0,F858081.-

.0;+;9,10,13-27 

!AND,F858077.-.0,F858078.-

.0,F858081.-.0;-;11,12 

2. + + 0 !AND,F858077.-

.0,F858078.-

.0,F858081.+.0;+;9,11-27 

!AND,F858077.-.0,F858078.-

.0,F858081.+.0;-;10 

3. + 0 + !AND,F858077.-

.0,F858078.+.0,F858081.-

.0;+;9,10,20-27 

!AND,F858077.-

.0,F858078.+.0,F858081.-.0;-

;11-19 

4. + 0 0 !AND,F858077.-

.0,F858078.+.0,F858081.+.

0;+;9,11,12,20-27 

!AND,F858077.-

.0,F858078.+.0,F858081.+.0;-

;10,13-19 

5. 0 + + !AND,F858077.+.0,F858078.

-.0,F858081.-

.0;+;9,10,13-19,27 

!AND,F858077.+.0,F858078.-

.0,F858081.-.0;-;11,12,20-26 

6. 0 + 0 !AND,F858077.+.0,F858078.

-.0,F858081.+.0;+;9,11-

19,27 

!AND,F858077.+.0,F858078.-

.0,F858081.+.0;-;10,20-26 

7. 0 0 + !AND,F858077.+.0,F858078.

+.0,F858081.-.0;+;9,10,27 

!AND,F858077.+.0,F858078.+.0,F8

58081.-.0;-;11-26 

8. 0 0 0 !AND,F858077.+.0,F858078.

+.0,F858081.+.0;+;9,27 

!AND,F858077.+.0,F858078.+.0,F8

58081.+.0;-;10-26 



 

 

 

Praxis-Beispiel 5 (Adressfrage) 

 

 
 

Sie möchten bestimmte nachfolgende Fragen ein- oder ausblenden, je nachdem, ob „Ich 

nehme nicht teil“ ausgewählt worden ist oder nicht.  

 

Wie würde der Code lauten für untenstehendes Beispiel? 

„Bei Auswahl „Ich nehme nicht teil“ soll direkt Frage 5 erscheinen. (Wenn jedoch bei den 
Adressfelder etwas eingetragen wird, sollen die Fragen 2, 3, und 4 erscheinen)“ 
 
F1813236T.+;anonym;-;2,3,4|F1813236T.-;anonym;+;2,3,4 

 

Erklärung: 
 
F1813236T.+;anonym;-;2,3,4 

 
F1813236T Hiermit wird das Item F1813236T als Entscheidungsgrundlage 

genommen  

(entspricht hier der Zeile „Datum*.  

Da es sich um eine Texteingabe  handelt ist das T zum Schluss 

notwendig.) 
 

. Trennzeichen, obligatorisch  
 

+ + bedeutet „wenn eingetragen“ (- bedeutet „wenn nichts 

eingetragen“) 
 

;anonym „Ich nehme nicht teil“ ist angewählt 

(Der Terminus „anonym“ bedeutet hier ganz speziell bei 

Adressfragen, dass die Option „weiss nicht“, hier mit dem eigenen 

Text „Ich nehme nicht teil“, angewählt wird.) 
 

;2,3,4, Fragen 2-4 

  

  



 

 

Also kurz: 
 

Wenn F1813236T leer bleibt, „Ich nehme nicht teil.“ angewählt wird,  dann blende die 
Fragen 5 ein. Wenn F1813236T ausgefüllt wird, dann blende die Fragen 2, 3 und 4 ein. 
 

Jetzt brauchen wir noch die Abweisung, was passieren soll, wenn die Option „Ich nehme 

nicht teil“ NICHT angekreuzt wird: 

 
F1813236T.-;anonym;+;2,3,4 

 

F1813236T Hiermit wird das Item F1813236T als Entscheidungsgrundlage 

genommen  

(entspricht hier der Zeile „Datum“, da es sich um eine 

Texteingabe  handelt ist das T zum Schluss notwendig) 
 

. Trennzeichen, obligatorisch  
 

-  - bedeutet „wenn nicht anonym“ (also eine Eingabe getätigt 

wurde)  

;anonym Wenn nichts in den Textfelder eingetragen wurde 
 
 

+ + bedeutet dann blende ein 
 

;2,3,4, Fragen 2-4 

  

  

Alle Anweisungen werden immer mit | getrennt. (Dieses Trennzeichen erzeugen Sie, in 

dem Sie die ALT-Taste gedrückt halten und gleichzeitig auf dem numerischen 

Zahlenblock Ihrer Tastatur 124 eingeben, dann ALT loslassen. Oder einfach | mit 

copy/paste einkopieren.) 

 

  



 

 

Wir unterstützen Sie! 

 

Gerne programmieren wir für Sie Ihre Pfade, direkt ab Ihrer Vorlage oder Ihrem 

Ablaufschema. Für 140 Euro/h erstellen wir die gesamten Pfad-Anweisungen, prüfen 

diese methodologisch und technisch für Sie von A-Z und gewährleisten damit einen 

reibungslosen Betrieb genau in Ihrem Sinne. 

 

Wir programmieren auch komplexe Pfad-Situationen mittels zusätzlicher, spezieller 

Tools, die wir über unsere Datenbanken implementieren können. Es gibt keinen 

Pfadverlauf oder keine Entscheidungslogik, die wir nicht erfolgreich produzieren. 

 

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine Mail an info@onlineumfragen.com! 

 


